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fci« (Ftiftb vnb bec ,£rieb »ufere ^eweti >o 

welche tf! öer fd?$ttß rittet: ben menf d?ett P w 4f . 
ftnbern/gelobettmbgebenebeyet iticwig* 
I «t/feye mit »i» rtUw/2(mcit . 

(Sin U<f) f Ariummen fjat fh'tu icit" 
tmt> »fif< / fpricfct ©alomoniii frtn^^ . ( 
icm "pttiwt. 90nnt> tat nitfy ohn «fquc*4f. 
»vrfacb. Sann ein jegdefj fÄruem* 
imen/wort/ratfj mtb f^af / wann fii 
gefdjcfcen tu ferner jeif / vnnb auff gebä^renbe weife/ fo 
bringen fie großen nu^/ t)nb imwiberfpief oflt greffen 
fefeatm. ^cnne$nunanbemt(l/baf?biefetwo (£t>t*\ 
fame perfonen 'wefeljen wir ;u ebren tmb gefallen / im 
flammt i bejj ^Vnrnauff bißmabl bep einander t>er* 
fambfcffinb/ jbregebüfjrenber maffen belogene &</ 
rot bem fceiügen 3lngeficf>t ©otte*/ feinen (»eben <£ng* 
kn rnb biefer ganzen S3erfamb(ung öffentlich trotten 
tqßdttiicn lüften / ate bab icl> biüidi) biefer (£fcrcn$ert 
xo jnif mmen/vnb auffein foicfcen 2>jt /berauff biefed 
^rft^ä|fr/wibbieampefcnbegansew|amb(ung/fowl 
müali b wricfyet were/bebaebt fein follen tmb wollen. 

'Jßetfer Icüt reben rnbgefpricbfinb wc( wm{/ Co.* iot> 
baf? fu &u ewigem gebdefcfnue uteiii^uc^aullgcf^c* ****** 
fcaVt>nbniifei)fcru gnffein m einen Jripi geldwert 
werüro. ( 13>il nunn biefer x>er(efene ß/nicfc vonn 
brm *£Ut weififtett Ätfnig (Salomen/ ber mit feiner 
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• R*tor. qSMffyitwtätictyfyumb alle Ädntg auff ©rhrn tv 
"* fotrofcn faf/fcerritöret : fo fott billig t>effclbi$en erf (e# 
rmm vmb Co viel Depo Itrbnr tm^angemmmcr rnie ol/ 
fenfe^n. 9&evorab roril ftd? in gemelter erflerung mft 
©Ott« fcifff beflnDen foö/ Daß Dicfcr Oprucfc vieOrieftt 
»or anDern/ tu vnfrrm furnemmen niity t>n^cfd^tcff 
nocfc tmgcreim to fcpr. reDet aber @a(o mon von. 
jwepen ftoef en : 

1- tPamtctibcto Raufet t?nb (Sättt fome» ; 

$}embbc$ wn tat Altern : 

IL tt>amuit^> ctti t*rti*#tgce tt>c;b 

fomme : yiembliclj von ©4>tt Dem^enen. 99on 
*e»t>en fWcf en foü m geliebter tm< m* ©£rte#bep* 
ffanti $ef>ant>elt werten, 

!ft wd^wrfcersefenben werten feftreibe ©a*- 
lomon : (&n|dnrfifcft < 3önbfn?wienn fWttü» 
$erS>adperauff. £>aenun gutetmDtKrnanff* 
(ige 'Jöeib* parfonm nic^e |drnen mde&ren/ 
^a^crnic^tvicImc^ribrer/aUabcr Derbdfen ge&acfci 
$ac/t>a fcae er in rerfefenen Worten fcerfdbenaucfc nid^c 
QdmUdi wrgefTen wdflen. 90nt> |war er fielt ein gleich 
mi(jan*wifcljen ftantafcen ^dufern tmnfr ©üttern/ 
»nD $wifc$en einem *em Anffrigen'IBeib/tmt) fa$t : (£* 
treröen Käufer tmD gitaer ererbf von Den ©tern/ein ver# 
f 4n*tg<33eib aber fep ein fonDerbar aufierlefTene fätät 
iboiM. wvüm abtf er jllicfc von Den Rufern vn* 




<>*d)5ettPrtbrgt 

«frern rcDen/tmD Darn acfj aucfc von einem wnünffn* Mtf|Qf 
gen JBeibe. 

91) on wem fommen Dann nun ber Wufer totinb 
gHffcr/vnDn?a»¥ntcrDe|em tittuf mc£r fArreiefytagcn 
»crftauDci! xn ? vialomon fagt vor Den Altern;. 
JDaDann vmei Demuaiumcn Der Aftern anDiefcm ort 
aucfcaüeanDere (al» Da finD ©cftwdber/ ©djttnger/ 
Q>rÄDcr/<3cfcroe(Urn/K. *>on welchen man erb»wri(:/o* 
Der Card; (djenef ung/oDcr in anDt r weg / etwa» bef om# 
nun mag ) na;bart Der ©cfjntft begriffe n wcrDen. 1 

Riefele abcrein $raa für: öalomonfc^reibPni! 0 /»" 
*nDer»wo: «Der legen De»^s£ncn machet rciefc o£ne »gg^gi 
mAb. SXenfcc vnDarme mAffen pnDcr cinanDcr fepn/ 
Der ^enfcatficaü gemacht. 93nnD3)at>iD/ < JJ3oDer Pöu *-* f 
4>en niety Da» häuf: bawet/fb arbeiten vmbfonft Die Da* 
ran tarnen. 9ÖnD i)aulu» : "SBa» baß Du/Daß Du nie^c 
empfangen (jabejl { oerfU^evon ©ott. «JBie fagf Dann » cor.** 
6al omon in gegen wert ig~em tejrt • 4^uf; vnD gurter 
wcrDen ererbt von Den Altern ( ©dtebteim $«nen/ 
lepDereDen finD reefct tmD gut.@ott ift Der rechte bwnn* 
qucüaüc» guten / ohne trdcfjrn brunnqueü ntemanDf 
niety» gut» bat / noef? vermag. £>ie Altern aber /vnD 
anDen 2 nfirument/ Deren © £>t t Der £ 5 Dt Dt vn» naefc 
feinem »olgefaUen }u fegnen fiel? gebrauchet / finfr 
gldc^fam Der l£anal / DarDurcfe Da» liebftebe waffer De$ 
g&(tftd?cn fegen» $u vn» geleitet wtrbt. ©arumb wer 
Da bauf? vnD boff/vnD anDcre $nt liebe g Atter in groffem 
vber jf uf? befi w/Der fepe*u vorDerjl ©oft Dem ^eran/ 
ton Dem aüe gute vnD voUfommene gäbe hettomnun/ 
von ^ewn Dancf bar. 

@o(d>c» aber wirDf gefefceben wenn Der SXeic^r 
nickt w»rDt nad^biagen Dem Krempel Defj reichen 
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€t>ri|lltc^ 

©Jonne*/ in gf ic&em wolle ben/in ^offare im* prae^f 
Der fleiDung/Der panrfeten vnD gebewen/ invnDertru* 
rfiutg vnD vergoffungDer armen/mfonDer£eit mver* 
actyungSOlofie vnD Der Propheten: fonDernficfc fjak 
im an Die Vermahlungen Def; prop£ete*3eremiac int 
3Uf en/vnD De fj ^mnt £hri(Vpauli/3ofanni*/3a* 
fofei/ic.im -ftewenSeflamen'. £brif!u* (priest : j&t 
folt eud? nit fdgduc fambleu auff SrrDen/ Da ftcDtc ÖÄot* 
een vnD Der^oflfrefFm/ vnD DAbieS5iebe nachgraben/ 
vnD (Wen. ©am Wer ruefc aberflfyf $eim *immd/b* 
fie weDer motte n noefc rofl freflen/ vnnt) Da Die 2b le oen 
9. n,c ^ «wd^raten noef? (Ulen/Dann wo ewei fcfcafl iftfta 
ip auef> ovo: her&.S3nD anDermvo : ©lachet eud? freun* 
De nw Dem vugerecfyen #?ammon/auff Dag/wann jfct 
nun Darbet/ jie euc^ auffhemmen in Die ewige gAtten. 
£5?* ¥> auf »* frtK^t : Den Ovaren von Diefcr «JBde gebeut/ 
«J^ÄH>afjfienicl?tftof!; (Vrcn aitcf? nirf>t hoffen auff Den vn* 
gewiflente ef^utn/fimDemauff Den febmDigenQert/ 
0 ^ t(t vne Dargibt reiefctiel? aüirfep tu genieflV n : Daf? fie 
gute f hnn/re'cfj werDen an guten werefen/ gerne geh n/ 
foWffiiefc fepai/feMftefamWfn^f.nen feffcjt einen gu* 
ten emwbt auffe ftinfffige/Daf; fic ergrciffen tu* ewige 
(eben. Johanne* fpneljt: ^abf m'cfy lieb Du^eft/ 
l#,tr ttttftwatfn Derwdfi)?. <5oiemanbDtewef<ficbfc>of/ 
in Dem i(t mdjf Die (iebe be(j Gatter*. £Vnn atfee wa* 
in ber weif ifl ( nemblief> De); $(eifd>ee Infi/ vnD t*cr 2;t* 
gen lup/ vnD boffertige* (eben ) iß mcfcf vom ^ er/ 
fonDern von Der wrff : vnnD Die weft vergehet mtf jf rem 
c i r t * M* Araber Den willen ©ottee thur/Dcr bfeibf memig* 
lüt. 3aeobue fprid^SßnD Der Dareic^ifl/ni! mef?r^ 
fetter mDrtgfeu : Denn wie ein <2>tö me Def Qrafee »vi; t 
c * T -* ,4 -e* vergehen, ^eremia* fpridjt : <£m SXeicfeer rühme 



ficty txkht ferne $ racfjfhumbe : £r onDern wer f!A rü!v 
menwü DiTn\fMnepef>Dcv Dup er murfyf enne. 2ßef 
tiefen 93ermabnungeu naco Dm fernen ^rcmycfti 
3(6rabam6/3fvUcd/3vKctb a/^ob* - 1 
jDawDte wo andrer in Drm?enennaei'jfoanFt. JDcm 
trirD niefjt allein ©oft &tt $cn jnfctfcfce baufer vnD aiu= t&i 
lar je mehr t>nD mefcr fegnen vnnD vermehre n / fouDcrn 
«uety (tnm folgen Oveicfcen in jenem . Ic&cu/ |*ur. bcfi i^uii 0. 
^ef? |immelifc$en <£rbgut$ in feine ewige bünen auft* 
«cminentmD uerfeften. ^cr ee aber weht t§iu ( wie «-Vmmm 
C* Dann fepDer Der grolle tfjeil vnDer fern flJirnfcften nft • 
f$ite ) Der trtrDf enDUcfc erfahren trafer fenn / wo* £§riü * 
flu* fpriety : TDie fefewerf ic$ werten Die Äeicfjen (n Da* T?** - 
rciefe©ottf* fommen f £e ift idcfyct/ Dafc ein Äamei 
gehe Durch ein na 1 c'Jhre / Dann Da |; ein Oteicfcer in Dao 
ceiefcöotfee fomme." <33nD was pauüio fcfcreibet : Die J; T j * r# 
fra rricfc werden wdllen/We fallen in t>erfuehung tmnD 
pricfe/rnDt?ielthorec^tervnD fdjdMiefyer lü|le / treidle 
wfencfenDie Oftenfcfcen in$t>erDerben v>nD uerDamb* 
nuß. 2>ann©ei(upemirur$e(aBeo »bete/Dnref? weV 
ekenfcatefliefcgeIü|tef/t>nD finDvem gtouben jnege* 
g«ngen/tmD maefjen ihnen fetbjj viel fcfcmew n. 3Q3aeMac.i# . t .i<f. 
|A(ffeeoai>ernunDenO)7enfc^en/foer Die ganße'iiSeU 
3m>Änne/twD nehme aber fcljaDen an feine* ©eefec' 

< 333ol aber Die ÄinDer neetyl ©ottDem^^nen 
fätm naturlie^en (£tt(tnföat fte finD/rnD was fie fmD/ 
tmD vermögen am aller meitfcn vnnD {um Weh jlen W 
fcanef rn haben/fo fan folelje Danef barfeie befter niety er* 
jeigf werDen/ate wann Die Jtnfcer )I re hebetflfern in 
aebAhreuDcn ehren halfen : wann fie ihnen in aüen ge* 
fcurlicfecn Dingen grforfam (eiflen : wenn fieDen vritcru 

tn jyrcm^(tnrynnD anDem {»fMen mitrafbionnDffcat 
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bc bulffücfe fmb : wennjicauefc nac$f§remaMd&ena&' 
lr» gwe jlwen naefcreben/tmb mt bem ererbt cn gut al* 
fo baufen/baf?nie$tberfawre fcfcwdfj tar (£ltern/ben 
fic wriiemblidjbenÄinbtrn jum beflen habat rincfan; 
g< $dt aufcgeflanben / wibrrumtxn tn f urfcr $ett mir 
mäfl iggang/fp ielen/freffe n/tmnb in anber weg/ wir be? 
vertofrrne $*>hn get fym b<xt/vn* jbrer trfd nocfc fjeut *u 
la. • M t*8Vit$un vf(t$tt\/v<t\tiw tmb \u boben gericfct wer* 
be.£)er $epb3(nflotelee fdjreibtan dnem ort recfctvnb 
wol : S>n *n(UTrb(id>en@<fctern (bamt bcr dnige waft* 
re@ott warben $ei>ben tmbefanbt): item ben (Eltern 
f <tane man niefy gnugfame ehr tmb bandtbarf dt er$ei* 
gen : «JBer aber m tiefem jfuef fdn befle* t£ue / bar fepc 
för fromm tmbrebhef^u galten. £aic$ bann ine ge* 
gent^df bfe ntef^t filr froi ron tmnb rebfiefc ^alcr/ bie bi§* 
fafcte ftre fe^iilbige pfficf^tr n in tfd weg mitt willig -ober* 
fe£üi/r>nbntc$f tinmai bebenefen/wn wem ficboc$j§* 
re$4i!flr rnbgrotTcegiu nee$(H9ottt>bttfommrnf}a# 
bcn. <5Bai @*ott bcr #cn bem volcf 3fradt>jd&rr!(t* 
dje <Sf4fte/bte fie niety gebawet/twb ^dufcr/bicfir nüf^c 
gefuttet Ijatmi* ngegcbcn/tmb ium dgmtfwmblidjm 
erbtfcnlgcfc^encfr hatte/fo tat craudjvon jfcnen fow( 
befto grollen* banef barfdf erforbm. 3Ufo ba bic Äm* 
ber h4u|Vr tmb gilur/an welchen fit nirijf * gdMuef r odfc 
gearbeitet baben/crbeweife son ihren ßrltern t>berfom* 
mcn/foUen fieaird^tmtbjb wdbefio mcfjrftrfc ban;f# 
bargegen benfdbartrweifen. < 3^egeWataf ba*w* 
an / werben bie armen gebenefen f wrr babrn ^r/ fo 
trof afe bie röchen/r n (Vre (f (tern ge^abt/aberron ben* 
fdbenfdbcr weber Hn ernod} güter/ barton wrrt>r.6 
tiicrfrewen hettenMerfommen tmbererbt?e. £)arauff 
g( ) antworf/bat; bietfltern bißweiten fdbftcn feft. 

big 



Digfcpen / t>af?fic jftrcn .ftinDcm nickte hmDerfaffcn 
Wimen. 31>cil fic nembüeb >hrc junge/ftarcfe vnD ge* 
fluide 3^br in muffiggang /vnnD im faufj lugebracb* 
haben. £)ann wer niebt wirbt/Der vcrDirbt. Cfa^af?r/ 
2)u wirft Dicf> nchrcu Dana lui nD arbeit. 3Bte viel ) mD Pfal u * T ' 
Docb Deren/Die Durcb ©offee forcbf/gebett/geDult vnnD 
ffa'fftge arbfit vnnD aufliefet ein geringe» gut meebtig 
vermehrt £abrn C QJnnD wieviel fepnD im gegentbett 
n och Deren/Die ein griffe* gut in hinu in Durch fabrlif* 
figfcit/rnDgottlofe* wefen verlogen / vnD biemit ficb 
fatnpt 'IBeib vnD ÄinD an beff ei (lab gebraut fcaben ? 
£>enen fjelt man btöieb für Die wort Dej? 2lpojiele : <So 1 
jemanD Die feinen/ fonDerlicb feine ^aufigenoffen nicht 
verforget/Der hat Den glauben verleugnet/ vnD ift drget 
Denn ein 4VpDe. "JBoaber gleicbwol Die Altern Da* 
teile ben Der lach gef bau/ vn nD Den noch *u fem ein | bn* 
DaUeben^auf^iemmen^abeu gereichen tonnen: ■J»«*** 
fic^ Dann folebe* ( weil ©off Der ^en auf? gewiffm 
vr fachen Den einen reich/ Den au Dem arm ;u allen ?ei6* 
ten haben wil ) frbr offt $u getragen bat : 3nn folchem 
fall foücn ntebt* Dejio weniger Die ÄiuDer nadj auf?* 
weifuna De£ fünfften geborte / Der ge biibr nacbgegeit 
Den Altern ficb SU »erhalten wiffeit. & o ift auefe fo viel 
an ^ettlic^em erbgut niebt gelegen/ woDicÄinDcrniir 
fonjtcn*ur@otteeforebt vnD allem guten aitfferjogen 
worDcn fmD : Daf; wcDcr Die Altern fhrer ÄtnDcr h 
Die ÄmDerjbrerOrltem ficb ;u febdmrn \ am 
einer von feinem jnDifcbcn Gatter fein häuf: ererbt hat/ 
fcer traebtefoviel Deftomeh: naeb feine* bimmelifcben lolLl ± r%M 
«■Sattere baufv Da viel liebliche vnD herzliche wobnun* 
gen finD. SBann einer aueb feine änDcre guter ererbt 
|af/nocb m^fünffng ererben möcbte/ Der traebte Dc|ta 
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mefr ttvicft Dem rwwgenghdjdi / \mU fTccf ftctt / 
l>P€tUT?4lr t)nb *nt>ern>elflicf?en crbr/ welches kfc äffen trtrfc im 
Gimmel Dene n/ Die auf; ©otre* inaetyDurcf} Den gfaw* 
fren bewaret werDen$urfeligfeif. ©a$ ewig gut maefcf 
recfjfen mue. ^nDfot>ie(vpmer|ten. 



(jS(if* fommcti nun fccüfer vnD gilta* »onDen©* 
ß^l (crn. 'JBannenljero fompe aber an vernünftig 
*nc>nnD verftentaä weib C (f p von Dem ^tmn/ 
fpricfjt vSafomon. £)a er nun Der vcnmnfft tmDDcfj 
*>er(tanDee geDcneft/ Da will er aueft fciemtfaHeanDerc 
lugenDen vertfanDen fjaben/ mit welchen ein efcrJtebenD 
weib g^ierrt fein foH. Sann wie ba> Den f froren feine* 
Der wenig mgenDen sufinDcn finD/affo ift ine gegem^eil 
alle cugenD $ut>erhoffen von Den Öftann oDer weib* 
perfonen / Die vernünftig / verftenDig / tmnD in Der 
»arfjeit reefct Jifim *nD teftyriDen fwD. ©ann eitt 
ixrnünftig $ß<ib weift / wie fielfiefc gegen @otf/ 
gegen j&rem iffceman / gegen jfjren fmDern / gegen 
£n4c(f ? vnD SitfdgDen/gegen jeDerman: vnD infonDer* 
fceit wdMü/wi( fit (ich für (ie^ fefbffcn ihrem flanD ge* 
mefc/iner vnD außer Dem f}<xu$/in woreen/weref e/geber* 
fcen/vnD fleiDung/noefc allen vmbtfenDen Der$eif /Def* 
orte/vnD Der perfonen rofcaften folle.£>a$ alle* wüffett 
rnD betrachten Die vnuerßenDig? nie A>nD Darumb brin* 
gen fte auc$ wenig eF>r Davon.igof c$e vernünftige wri* 
bernun/frric&t@afomon/for?fen von ©oftDem^er* 
ren. g)a* iji / ftc fepen eine fonDcrbar* gab vnnD 
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föencf e ©ort / vor vielen anDeren gdHficfcen gaben 
pnD gnaDen. SWcnfcfelicfje wdfjbdt vnD furfic^ttgfrtt/ « : 
roii 6a(omon|Vrccfem/vmntfge rn folefeem banDel/ 
cfjne ©oeres fouDcrbare fc^tefun^ xmD fjii(ff/"fb t>id 
niefet / als fonften etwan in anDern geringeren fa eben 
»nDbenDlen. 2ßa*ab*r hie von vernünftigen wabern 
gefaxt ijt/Dae fie von ©Ott berfommen/Dafj foUw 
gleich von vernünftigen/ vnD rccfyfcfeaffnen ÖÄcn* 
nern / an treffen Da* furnemb jie m einer jeben Ifjaujj* 
fcaftung gelegen iß / Miefe verflanDen werten "auefe. 
vOnD Dae ijt auefe Die iwmuna Der 2(lten / Da fie ge* 
fproefeen baben : ComugU tßifiidlU t tyift / Dk (fben ge* 
jVfechcn au§ fonberbarer anfefeiefung &otm. 3tcm 
Die t££cen wcrDenbefcljloffen imfnmti I vnD auff ^SrDen 
werte fie ™/w/<Vr vnD beftmgrt: < iBet( nunreefetfefcaffne 
(f fjcgcno(Ven/wiegemetDet/von©ott herfomen vnD gc* 
Scbcn wertf/fo Dienet Diefe le£r SOlann vnD'Jßeibc* v<t* 
fonen/fiefer,en gleicfc außer oDer in Dem beiluden (£bc* 
fünbj ou fonDaiufeerna^rtt^mng.^ßdcfeeOJlanvnb 
933etbt> perfonen tocfefcDigeejfanDee/vnD boefe naefe 
fcem wilieu &y,Uo in (SbeftanDt ftefj zubegeben gefirt* 
net finD/Die feben a(bie/ tvae für einen gueten werter fie 
lualler vorbei^ wity, Wt robU/mb anDerer jbre^TobiT^f 1, 
gfeicfecn frommt i kufben lueben vnD anfpreefeen fot» 
(cn vnb muffen : Eiernd \\ &ou Den ^erzen/Der alkin 
»erffenbige vnD gottfelige t£begeno||en geben vnDbe* 4^ 
feieren f an : vnnD Der Die bergen Der menfefeen / wie 
ttMllerbtieij / feiten fan / wobm crn>iH. 2)ann Die Deß 
(tebeit gebeftee in einer fo »iefetigen fadj vergeben/ 
vnD etwan iefc wdß niefef wie Diefdbe anfaben / tit it ü^' kam 
haben me^rern tbeil* / wie jener gefagt bat / nur 
jwen gudetag in Der £fce/Den dnen wenn fie fcoelj* 
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frfeljaften/iM* ben ben anbeten wenn jic von einan* 

1. tertlflerben. •**'5SE5 9*2^1 

gÖBcn« aberlfromme (fftefeüt fefron alfrereif von 
(£o« bem 4^wen mit erwfmfefcren t£he$cno|Ten 
5 »erfefcen fitiD/Ä faflcii biefefMgen $w>ortetf ee 

■•Dem jRifncn $nbancfen würfen: tmb wie ftcvnt 
<$ott fmb seehret worDett/ alfoauelj jfcr Z>*r«m t»a* 
S Inn «Nberumb ^nMtcb richten / ba* jbr $am?ee U* 

m «.cofcio.v.^ n jfMtie ^ u ehren aUein'/mgeflelt werbe.2>annjbr eflet/ 

cber nrmrf ef/obet wae i^r tbutf o f fmf ee aüce |tt (9ott e# 
thrc : fynebt bcr?{t>eflel paulue. ^^/Uff- 
«jßeil abet albte abfbtiberftcß ber wnunfftüwn 
| wnber allein <$ebae6f wirf / baf? fie eine fonberbaregabe 

©ottes feflen : fo fott jbnen Dae ein fonberbarer trieb 
fem / folefje von (?oft nif feberman verliefe gaben wol 
atHiiwenben/ vnb mtt©offe$ ^(fffdgliefc $ut>ermefc 
ren» 35ann welefj ein Verlief? (obt(t bae alles Urbaren 
vnb lusemfamen weibern/bae fie vergüten werben/ 
Pr©. ii > 4fe$t einet feftdnen fron auffbein fraupf befjSSÄannee: 
cü.^.'v : io ba(b einem fdfiliefcen perle: ba(b begonnen tmb bem 
»u.»ff.v:*i. £jjj cn . ^(j) an beren fdftheljen gerben t>nbben(uf>em 
fcfjmuefb mebr? 9Önb ins $e$entheil/ wie eine feljanb 
t^nbdtroftVtfnehriftbae allen tmver(fenbi$en vnbbd|*en 
eharetbem / bae ficin beili^er^ebrifftrer^fichen wer* 
PT0.T9.Tn, ben jen einem (lernen baebtrauff: balb Vetren vnb 
llr ic'vV ; 7 ©racf)en:t>alb einem fanbüten wea/ben ein aleerSOfanti 
j pio.ia.t 4 uMiiMen (oürbalb einem <?eorpion: balb ben gefrbwa* 

ren v>nb ben eifer in ben beinen/Kilb «ttbem hoefjbe* 
fcfjtrerdehen fe^iblieben tmb vergifften bittren mehr. 

SSepbiefem aibmt ptincfenaberfoU iefc noefj int 
für^iiM ;tro fragen erörtern. ^BF 
i. £ u emeif?/ weif nael? ber meinung £dni4 
,m { leinene 



fyodjUit prebrgt' 

Comon* ein wrnunfftfgwetb von ©ott f empt/ob bamt 
Dicbtffeivt>nb i4ncfifc^mn>ctt)cr.oDfrp}?caarauclj t>ou 
(*ort fem mm ? ^Q^WPBAjiNriL 

Antwort: 3a frepfief?. 2(ttei'tt^rfcl>tff?fc6^uvn^ 
gleichem enDc. ©utc tmD rernunfftige kennet* oDct 
Leiber werDen Dem mcnfdjen gegeben $ur $eulicf>cu 
ehr frcuD/\mD ergcftftefjfeif Ücrtmcw. WfctmDr n* 
*>;tnünfftige aber werDcn Dem inenfcljen von ©otf ge* 
gebe einfttJeDereyiriuc^ti^un^/oöerflHt^tot/oDer^ur 
prob vnD jücf^uwj jumaf. (£f (icljcn finD m leDigcm 
ßanD arme })erfoneri ntt fo 311t gewefen/ate rael^t* 
f irbwtucf e/ebe fic in £fje(fanD foittcn/auf: atten ? fitflf : 
etln^everfünDigenftc^fonpcn in ätfotrc\vt$viAfat* 
ftg wibet &ott tmD jf>re i£ücrn.£)a inuf:ö*ott «wan in 
trebrcnDcr CffSc an einfeljen tbun / t>nD ^raffen. £>oc$ 
gefefoefct Dergleichen auefj bijhrepfcn frommen tnwD 
rnfcf^ulDigen $u einer prob: wie ee Der geDult ige 3ofr 
n>of erfaren imDerfcw ftat. ©icfrfbigcfoUcnrnDwet^ 
Den vnDcr fofcfjcr Sättigung /mit geDult vnDßctigcm 
anfjaffe im gebdtt/cine* beffer* jlunDIin* gwmigfcin. 

r. S)ieanDcr frag ift/wcü ein wnünffttg treib von 
©.Off befeuert Wirt / £)b Dann Die (f (fern vnD ftnDer/ 
Die $uvcrheüratl)en finD/ntr$t* 5« Der facbtbun/fonDer 
@otf Den Herren allein fotfcii laflen fcfjaltcn wtfc waU 
ren ? 2tuff Die erfle frag fjab ic(j geawuvr(ctfa/Ki?|a<$ 
id) 9?ein* Saß ob fefton Der fegen ©offee reich machet/ 
vnt> mann genfer tmD gütcr ron Altern ererbet/ fo fott 
man Docfc arbeiten vnt> werben : 21 (fo ob fef^on ein ver* 
nönfftigerSO?vtnn/oDereint>er(lenDigetMrcib emeaabe 
©£)tte6 ijl/ fo foH man Docfj mit gebet t rui> fmficf>tig* 
feit /fo viel menfefcen mfigficfc i(t/ in folef^ni ha n Del 
nicfcf$vcrfaumen. ^ieficfc a«fffofcfccnKwDcr2(bra* 

SE> iij £am/ 



i'iXfl^m/yatoh/vnb&amfon* gltttn/ttol wflanbett 
iiM^W fcobm: Daren Rempeln man fdjul^^ ijt naefoufiolgeiu 
oiwiK %}nD $n>ar in folefcer furfiefyigfeit wtl nobt ffin/Da§ 

Nor folum 

*>mcfet allem Die äugen /Die nurauff fefjtfnhcit vnD gett 
STm Ä#n / fonDern auefe Die ofjren/ Die auff ©otteo forest/ 

<br/$uefjt t>nt> fugenD aefctung tmD naefcfrag Ijaben/ 
m**> -Pfeilen \\\ ratb flehen toerDen. (£afebfetDo^em>an/ 

twnn mann fefjon vermeinet Da* befle getban frufjaben. 





jßcicfc aber vollenbte fefcfcfiefle/ fo will tefc Die 
neuwen auge^enben (£beleuljt vmb etwae ndber 
anreDeu tmDberubrenf 3§r gate auff M'ßmahl 
•nie xmfj allen in Der füwwjtanben/ Daß £eufer tmD 
ieitlicfee guter von Den &utn / rernftnffttge 
troffen aber von Dem &tnw berfommen. «SCann 
Dann mm igt Die angeljnDen jungen (Sfyltnt beiDerfeüa 
auc^ vnDer Die $a( Der jenigen gebtfren/Dic von ihren ge* 
liebten (fltern/fie fei?en gfeicfc in leben/oDer niefy/ beüfet 
xmD ftattfiefceauter ererbt gaben/ tmb noefc ererben md* 
gen/fo vergebet Doefc ja nit Der \>ermanung/Dfe wirauf* 
Dem2llten tmD neuwen 2epamene Droben angejognt 
gaben: S)ancf et ©Ott alle freit für folcfcen groffen legen/ 
Der vielen Rimberten £ie xmDanDerfhtw/ninrrterfarcrt 
Mttth. ir tgut.£)arbungertgen/Der DArpigen/Der57ai.Ft ,iDv n/Der 
gefangnen/ Der vertribnen /Der Äranefen/Der fcfcwan* 
gern/ Der 'üötttwen vnD^eofen vergebet nitRerme^r: 
Denef et an fte an Der boc&ett vnb naelj Der fjocltf e tJöen 
gei> tmb Die boffartV tmnD anDere (aper fliebetmegt 
aif: Die fefceDliefce pe(tilen$ 2 ^ed$ ©Ott baltctnie* 
roanDte fj&feer in rfcren / Denn cuwew ©eetforger/ 

(Sänften 



» 



Cfiriflenftd>e übertat /gltttn \>nb »erwanbfett/ tmfr 
wo* fonft rccfyfcfaffne goiffeügefeiif mefjr (inb.<»effet j£ 
ofjue t>nbrrla|? für cuct> fdbji/»nb für anbere. ^abf *%2jL 
cutanber beb in f reuwen naefc bem geboft free ^cnert. 
Äompf (Ereil* tmb tr&bfai (»irceDann tcp-Dcn ^tn# jXmmI 
Drrn ©off ce niefee ausbleiben fan) foftnb muffig rntb 
b( fienbig im Forint. Sann wer ba biß an* enb wr* 1 *"* **** 
£ar*ef / Der wirf fdig werben. ^dref/lefef/fingefA>nb 
tarad?fct baf? worf ©offe* tag \>nb naefct. 3hr fefcef/ 
bao jebermanbie Hoffnung von euc&bepben fc^pffef/ 
Daf;j&:tmber bie$a(bert>ernÄnffugen tmbwrftenbigett 
Cbegenoflen werben geWren / von wdcfjen ©afomoit 
Droben gerebe fjaf. Werbet ihr nun fofdjer guf fcertfgm 
»erma&nung vofgen/fo wirf ftdj alle* ba*/ wo* jbr an 
guf/e&r/(eib/\mb fed vermdgen/burclj ben fegen ©offe* 
»berflfjwencf (id? vermehren, £f)riflu* 3efu*/ber fcim* 10 *' 1 nS *> 
ntdtfcftc QSreuf igam/ ber *u Sana in ©aldea auf? waf* 
fer wein gemacht/ vnb feefce SJrüg oben an gefüllet §ar/ 
»crerfülleaucfcburclj fdnegroffe gnab/fed^twblmcjj* 
falfig wae ie$ mif biefer ganzen wfambluttg 
(£ucfct>on grunbf meine* fcerseu* 
trünfefce/ 3 nun. 
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